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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Theater Münster 

 
 
 
 

 
 
 
 
Betrifft 
 

Managementkontrakt mit der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Theater Münster, inkl. 7. 
Finanzformel für die Spielzeiten 2018/2019 bis 2021/2022 
 

 
Beratungsfolge 
 

 

01.03.2017 Kulturausschuss Vorberatung 
22.03.2017 Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 
22.03.2017 Rat Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass dem Theater Münster mit dem bisherigen Zuschussverfahren 

eine verlässliche Finanzbasis auf Grundlage einer Finanzformel  gegeben wurde. 
 

2. Dem Abschluss des als Anlage 1 beigefügten Managementkontrakts, inkl. der 7. Finanzformel, 
als verlässliche Finanzbasis wird zugestimmt. 

 

3. Für die nachfolgenden Tarifsteigerungen im öffentlichen Dienst während der Laufzeit des neuen 
Managementkontrakts, inkl. 7. Finanzformel, erfolgt eine entsprechende Erhöhung des Zuschus-
ses an das Theater Münster durch die Stadt Münster (Anlage 2, Punkt 1, Modellrechnung) 

 
5.  Analog zum bisherigen Verfahren wird der Basiszuschussbetrag an das Theater Münster, auf 

dem die zukünftigen Zuschusserhöhungen während der Laufzeit des Managementkontrakts 
aufsetzen, auf 21.186.000 € festgesetzt. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass das Theater 
Münster nach dem Beschluss des Rates zur nachhaltigen Haushaltssanierung (NaSa) einen 
Beitrag zu leisten hat. Als Konsolidierungsbeitrag des Theater Münster wird daher der neue 
städtische Zuschuss ab der Spielzeit 2018/2019 um 200.000 € und ab der Spielzeit 
2020/2021 um weitere 50.000 € abgesenkt. Damit ergibt sich während der Laufzeit des Ma-
nagementkontraktes, inkl. 7. Finanzformel ein Konsolidierungsbeitrag mit einer Gesamthöhe 
von 900.000 €. 

 
6.  Zum Ausgleich von Preissteigerungen des bislang festgeschriebenen Anteils für Sachkosten 

im Gesamtzuschuss erhält das Theater Münster weiterhin eine jährlich festgeschriebene Zu-
schussanpassung in Höhe von 90.000 € dieses Kostenblocks. Der darüber hinausgehende 
Ausgleich wird vom Theater im  Rahmen des Wirtschaftsplans selbst getragen.   

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0019/2017 

Auskunft erteilt: 

Herr Braun 
Ruf: 

59 09 121 

E-Mail: 

Braun@stadt-muenster.de  
Datum: 

16.02.2017 

Öffentliche Beschlussvorlage 
 
 



- 2 - 

V/0019/2017 

7.   Zukünftige Investitionen ab einer Summe von 200.000 €, die nicht aus den Abschreibungen finan-
ziert werden können, werden entsprechend einer Dringlichkeitspriorisierung als Einzelmaßnahme 
dem Rat zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 

8.   Die Laufzeit des Managementkontrakts mit der 7. Finanzformel beträgt 4 Jahre für die Spielzeiten 
2018/2019 bis 2021/2022. 
 

9.  Für den Fall, dass sich die Finanzlage der Stadt Münster derart verschlechtert und eine Haus-
haltssicherung unmittelbar droht, ist gegebenenfalls mit der Stadt Münster über eine Anpassung 
des Managementkontrakts, inkl. der 7. Finanzformel  zu verhandeln. 

 
Begründung: 
 
Der aktuelle Managementkontrakt zwischen der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Theater Münster 
und der Stadt Münster hat eine Laufzeit bis zum 31.08.2018. Die Vertragsparteien haben sich in dem 
Kontrakt verpflichtet, die Verhandlungen über eine Fortschreibung dieser Vereinbarung u.a. wegen 
der personalrechtlichen Regelungen (Verfahren für die Nichtverlängerungsmitteilungen zur Beendi-
gung von Arbeitsverträgen im Solo-Bereich § 61 NV-Bühne) ab dem 01.01.2017 zu beginnen und bis 
zum 15.05.2017 abzuschließen.  
 

Mit dem Managementkontrakt sind die inhaltlichen und qualitativen Zielerwartungen der Trägerin 
Stadt Münster und deren Beiträge zur Erreichung dieser Ziele beschrieben worden. Außerdem 
wird dem Theater Münster eine gesicherte, mehrjährige finanzielle Perspektive geboten. Die ge-
nannten Zuschüsse werden in der mittelfristigen Finanzplanung der Stadt Münster entsprechend 
berücksichtigt.  

Eine Modellrechnung auf Basis einer angenommenen 2 %igen Tarifsteigerung und unter Berücksich-
tigung der Fortführung des Sachkostenzuschusses, würden sich folgende neue Zuschusshöhen (€) 
ergeben: 
 
  

Spielzeit Basiswert Tarif- 
steigerung 

Sachkosten-
zuschuss 

Handlungs-
programm 

NASA Neuer Gesamt-
zuschuss 

       2018/2019 21.186.000 428.000 90.000 -137.000 -200.000 21.367.000 

2019/2020 21.186.000 865.000 180.000 -137.000 -200.000 21.894.000 

2020/2021 21.186.000 1.310.000 270.000 -137.000 -250.000 22.379.000 

2021/2022 21.186.000 1.764.000 360.000 -137.000 -250.000 22.923.000 
 
 
 

Ansätze im städtischen Haushalt: 

Jahr   2018 2019 2020 2021 

Ansatz neu: 
 

21.422.000 21.543.000 22.056.000 22.560.000 

      

 
 
gez.                                                                      gez. 
 
 
 
Reinkemeier                                                         Wilkens 
Stadtkämmerer                                                     Stadträtin 
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